
Kirchderne. Österreich er 
trank beinahe im Regen, als 
zwei Sportlerinnen des Integra 
tionssports Viktoria Kirchder-
ne mit der deutschen Torball-
Nationalmannschaft am 8. 
September in Innsbruck Bron-
ze bei der Weltmeisterschaft 
holten. Für Centerspielerin 
Bettina Caglikalp und Außen-
stürmerin Carola Neumann 
war es nachdem deutschen 
Vizemeistertitel im März der 
zweite gelungene sportliche 
Coup des Jahres. 
Die Torball-Herren fuhren 
zwei Wochen später in der Be 
setzung Altunbas, Caglikalp, 
Dinc und Meyer ins französi 
sche Poitiers und errangen 
dort mit 8:10 Punkten und 
37:34 Toren den siebten Platz. 
Vor allem die einheimische 
Konkurrenz war einen Tick 
besser als der deutsche Meis-
ter. 
Der NRW-Pokal jedoch blieb 
am letzten Samstag des Mo-
nats in Dortmund. Überlegen 
setzte sich das Team mit Al-

tunbas, Dinc, Eickhoff, Meyer 
und Peitzmeier gegen die 
nordrheinwestfälische Konkur-
renz durch. Sechs Siege und 
39:8 Tore sicherten den souve-
ränen Turniersieg. 
Nach dem Turnier nominierte 
Trainer Klaus Krahl den 
Kader für die großen Ziele am 
Jahresende - die Landesmeis-
terschaft NRW sowie den Eu-
ropapokal der Landesmeister 
in Paris. Hasan Altunbas, Ha-
san Caglikalp, Cengiz Dinc, 
Michael Meyer sowie Thors-
ten Peitzmeier haben die bis-
herigen Trainingsphasen er-
folgreich absolviert und genie-
ßen das Vertrauen ihres Coa-
ches. 
Sechs Wochen lang ist nun 
der letzte Abschnitt, ehe am 
10.und 24. November zwei 
Herausforderungen auf die 
Mannschaft warten. Unter an-
derem in zwei Lehrgängen 
wird die verschworene Ge-
meinschaft hart arbeiten, um 
die Erfolgsgeschichte des Jah-
res 2007 fortzuschreiben. 
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